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Gott liebt das Lachen 

 

Wer brachte dich zum Lachen und ließ dich spüren, dass Gott Humor hat? 

 

 

Gott entgegnete: Nein, deine Frau Sara wird dir einen Sohn gebären und du sollst ihm 

den Namen Isaak geben. 

Gen 17,19a 

 

 

Schreien, lautes Husten, Flüche hallten im Hof wider. Erschrocken lief ich hinüber zum 

Gemeinschaftsraum. Angelica stand dort im Schlafanzug und heulte. Ihr Gesicht und der bunte 

Schlafanzug waren voll weißem Staub. Als sie mich sah, rang sie noch mehr um Luft und 

steigerte sich in ein ziemlich übertriebenes Theater hinein. Paula und Alice standen in der Ecke 

und prusteten vor Lachen. „Muss ich die Rettung holen?“, fragte ich. Noch wusste ich nicht, was 

vorgefallen war. Endlich beruhigte sich Angelica und setzte sich auf einen Stuhl. Die zwei 

Mädchen holten ein Handtuch und wischten Angelica die Tränen und das weiße Pulver vom 

Gesicht, unter scheinheiligen Mitleidsbezeugungen. Die Kleinere holte einen Besen und machte 

schnell sauber. 

 „Ich wollte heute einmal länger schlafen, und ihr habt mich fast umgebracht!“, schimpfte 

Angelica. Doch die Mädchen lachten bloß und immer mehr. Dann beichtete Paula ihren Streich, 

den sie gespielt hatten, und das begann so: „Sie geht uns auf die Nerven und behandelt uns wie 

kleine Kinder! Nur weil sie älter ist.“ Vor einigen Jahren hatten wir die beiden Mädchen in unser 

Haus aufgenommen, weil sie zuhause verwahrlosten. Die vielköpfige Familie lebte in einem 

kleinen Raum, es herrschte ein einziges Durcheinander. Doch bei uns hatten die beiden Angst, 

allein im Zimmer zu sein, das waren sie ja nicht gewöhnt, und sie flüchteten jeden Abend zu 

Angelica ins Zimmer und krochen unter ihre Decke. So wurde Angelica, die selbst ein Schützling 

war, zur Erzieherin. Abends brachte sie die Kinder ins Bett, morgens half sie ihnen beim 

Zähneputzen und Anziehen. Beim Lernen allerdings konnte sie ihnen nicht helfen, da sie selbst 

auf der Straße aufgewachsen war und kaum die Schule besucht hatte. Bald lasen die Kleinen 

besser als Angelica, sie wuchsen ihr über den Kopf.  

Angelica fand eine Arbeit und verließ unser Haus. Nun war sie zu Besuch nach Hause gekommen, 

und es gab Ärger mit den Jüngeren. „Jedes Mal tut sie so, als sei sie immer noch unsere 

Erzieherin! Sie macht uns Vorschriften und will uns kontrollieren!“ Aus Rache hatten ihr die 

Mädchen, als sie schlief, Mehl in die Nase und den Mund gestreut. Und dann wussten sie sich vor 

Kichern nicht zu halten – bis endlich auch Angelica angesteckt wurde. Jetzt lachten wir alle – und 

ich war erleichtert, dass sich die drei wieder gut verstanden.  

 

Gott liebt das Lachen. Zuerst bringt er Abraham zum Lachen, weil der im hohen Alter noch Vater 

wird. Dann lacht Gott selbst und freut sich mit dem überraschten alten Mann. Der göttliche 

Humor ist in den Namen des Kindes von Abraham und Sara auf göttliches Geheiß eingeschrieben. 

„Deine Frau Sara wird dir einen Sohn gebären und du sollst ihm den Namen Isaak geben.“ Isaak, 

das heißt Lachen, so soll der Bub heißen! 

 

Wann konntest du herzhaft lachen? Wer brachte dich zum Lachen und ließ dich spüren, dass Gott 

Humor hat? 

 

 


